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Amtlicher Teil

Verwaltungsbereich	erfüllende	Gemeinde

Gemeinde	Nobitz

Öffentliche Bekanntmachung
Der Hauptausschuss der Gemeinde Nobitz hat in 
seiner öffentlichen Sitzung vom 21.09.2021 nachfol-
gende Beschlüsse gefasst, welche hiermit bekannt 
gegeben werden.
Beschluss-Nr.: HA 17/4/21/11
Der Hauptausschuss der Gemeinde Nobitz bestätigt 
das Protokoll der Sitzung vom 15.06.2021.
Beschluss-Nr.: HA 17/6/21/12
Der Hauptausschuss der Gemeinde Nobitz beschließt, 
dem Gemeinderat die Beschlussfassung der Zweck-
vereinbarung zur Änderung der Zweckvereinbarung 
zur Übertragung der Aufgabe der „Bereitstellung der 
erforderlichen Plätze in Kindertageseinrichtungen“ 
von der Gemeinde Göpfersdorf auf die Gemeinde 
Nobitz zu empfehlen.
Läbe, Bürgermeister

Öffentliche Stellenausschreibung
Die Gemeinde Nobitz sucht eine motivierte und 
engagierte

pädagogische Fachkraft (m/w/i/t)
für ihre Kindertageseinrichtungen zum schnellst-
möglichen Zeitpunkt. Aufgabenschwerpunkte, 
unsere Erwartungen, unsere Wünsche und unser 
Angebot sind unter www.nobitz.de zu finden.

Einwohnermeldestelle Saara geschlossen
In der Woche vom Montag, dem 18. Oktober 2021, 
bis Freitag, dem 22. Oktober 2021, ist die Einwoh-
nermeldestelle in Saara, Haus 2, Saara 42, 04603 
Nobitz, nicht besetzt.
In dringenden Angelegenheiten ist bitte telefonisch 
die Einwohnermeldestelle in Nobitz unter 03447 
3108-14 zu kontaktieren.
In Saara beantragte Personaldokumente können in 
dieser Zeit nach vorheriger Terminvereinbarung in 
Nobitz abgeholt werden.
i. A. Graichen, Leiter Haupt- und Ordnungsamt

Einladungen
Bau- und Umweltausschuss

Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltaus-
schusses der Gemeinde Nobitz findet am 14. Okto-
ber 2021, im Sitzungssaal, Haus 2, Saara 42, 04603 
Nobitz, statt. Beginn ist 19:00 Uhr. Dazu lade ich Sie 
herzlich ein.

Hauptausschuss
Die nächste Sitzung des Hauptausschusses der Ge-
meinde Nobitz findet am Dienstag, dem 19. Oktober 
2021, im Gemeindesaal der Gemeindeverwaltung 
Nobitz, Haus 1, Bachstraße 1, 04603 Nobitz, statt.  
Beginn ist 18:00 Uhr. Dazu lade ich Sie herzlich ein.
Die Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den Aushän-
gen in den Schaukästen vor den Verwaltungsgebäuden 
(Bachstraße 1 und Saara 42) und der Wieratalhalle in 
Ziegelheim (August-Bebel-Straße 32 a) oder der Inter-
netseite der Gemeinde Nobitz: www.nobitz.de.
Läbe, Bürgermeister

Bundestagswahl  
am 26. September 2021

Ein großes Dankeschön an alle Freiwilligen, die ihre 
Freizeit geopfert und mitgeholfen haben, die Bun-
destagwahl ordnungsgemäß durchzuführen. Heut-
zutage ist es keine Selbstverständlichkeit mehr, an 
einem freien Tag im Wahllokal zu sitzen und dafür 
Sorge zu tragen, dass alles reibungslos abläuft. 
Auch der Firma Agromil Agrar GmbH ein großer 
Dank für die Bereitstellung der Räumlichkeit. 
Steinert, Wahlbeauftragte

Kostenfreie Verteilung OP-Masken an Bürger
Die Gemeindeverwaltung Nobitz verteilt zu den 
folgenden Terminen die vom Bund zur Verfügung 
gestellten OP-Masken kostenfrei an die Bürger der 
Gemeinde Nobitz und Göpfersdorf:
Mehrzweckhalle Nobitz
Kotteritzer Straße 18 a, 04603 Nobitz (Foyer)
Montag, 11. Oktober 2021 ...........09:00 – 12:00 Uhr
Montag, 18. Oktober 2021 ...........15:00 – 18:00 Uhr
Turnhalle Saara
Saara 37 a, 04603 Nobitz (Foyer)
Montag, 25. Oktober 2021 ...........09:00 – 12:00 Uhr
Wieratalhalle Ziegelheim
August-Bebel-Straße 32 d, 04618 Nobitz (Foyer)
Montag, 1. November 2021..........09:00 – 12:00 Uhr
Jeder Bürger kann zu diesen Terminen einmalig fünf 
Masken abholen. 
i. A. Graichen, Leiter Haupt-/Ordnungsamt
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Ende Amtlicher Teil

Fäkalschlammentsorgung
Im November 2021 wird in der Gemeinde Nobitz 
die Firma Rohrreinigung Vetterlein GmbH, im Auf-
trag des ZAL, die Fäkalschlammentsorgung bei den 
Grundstückskläranlagen durchführen. Daher wird 
jeder Grundstückseigentümer aufgefordert, seine 
Kläranlage hinsichtlich der Notwendigkeit einer 
Entleerung oder Teilleerung vom Fäkalschlamm zu 
überprüfen. Sofern die Überprüfung ergibt, dass Be-
darf an einer Fäkalschlammentsorgung im Jahr 2021 
besteht, ist dieser bei der Firma Rohrreinigung Vet-
terlein GmbH unter Telefon 03447 8321-67 oder Fax 
an 03447 8321-68 rechtzeitig anzumelden.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nur 
Grundstücke angefahren werden, deren Eigentümer 
den Bedarf einer Fäkalschlammentsorgung bei der 
Firma Rohrreinigung Vetterlein GmbH angemeldet 
haben.

Termine und Ortschaften
01.11.2021 Gieba
03.11.2021 Goldschau
04.11.2021 Gösdorf
05.11.2021 Großmecka
08.11.2021 Löhmigen
10.11.2021 Maltis
11./12.11.2021 Podelwitz
15.11.2021 Runsdorf
18.11.2021 Tautenhain
19./22.11.2021 Zehma
24.11.2021 Zumroda
25./26.11.2021 Zürchau
Zweckverband Wasserversorgung und  
Abwasserentsorgung Altenburger Land (ZAL)

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde	Nobitz

Vereidigung von Bürgermeister Hendrik Läbe
Am 27. Juni 2021 fand die Wahl des Bürgermeisters 
in der Gemeinde Nobitz statt. Der einzige Bewerber 
Hendrik Läbe wurde von den Bürgern bereits zum 
dritten Mal ins Amt gewählt. Hendrik Läbe wurde am 
letzten Donnerstag, dem 30. September 2021, vom 
ältesten Gemeinderatsmitglied Berndt Apel in der 
Gemeinderatssitzung 
vereidigt und damit in 
sein Amt eingeführt, 
welches er die nächsten 
sechs Jahre ausüben 
wird. 
Der alte und neue Bür-
germeister leistete den 
Diensteid wiederholt 
gern: „Ich bedanke mich 
nochmals für das Ver-
trauen, welches mir die 
Bürger der Gemeinde 
Nobitz abermals entgegengebracht haben. Ich werde 
mich weiterhin zusammen mit meinem Team tatkräf-
tig für das Wohl unserer Gemeinde und deren Wei-
terentwicklung engagieren.“
i. A. Rümmler, Öffentlichkeitsarbeit

Blutspenden
Ehrenhain

Am Montag, dem 11. Oktober 2021, findet von 
16:00 bis 19:00 Uhr im Agro-Service Ehrenhain, Nir-
kendorfer Weg 5, die nächste Blutspende statt.

Saara
Am Montag, dem 20. Oktober 2021, findet von 
15:30 bis 19:30 Uhr im Vereinshaus in Saara, Saara 
42 a, die nächste Blutspende statt.
DRK-Blutspendedienst

Jagdgenossenschaft Taupadel/Bornshain
Unsere Mitgliederversammlung findet am Don-
nerstag, dem 4. November 2021, um 19:00 Uhr, im 
Landgasthof Taupadel statt. Dazu sind alle Jagdge-
nossen recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes und der Kassenprüfer 

– Diskussion
3. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und der 

Kassenprüfer
4. Beschluss-Verwendung des Reinertrages
5. Verschiedenes
Hinweis
Eigentumswechsel von bejagbaren Grundstücken sind 
dem Jagdvorsteher anzuzeigen (Grundbuchauszug).
Anmerkung
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch 
seinen Ehegatten, durch einen volljährigen Ver-
wandten gerader Linie, durch eine in seinem Dienst 
ständig beschäftigte, volljährige Person oder durch 
einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft 
angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. ►
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Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenos-
sen ist die schriftliche Form erforderlich. Ein bevoll-
mächtigter Vertreter darf höchstens drei Jagdgenos-
sen vertreten. Für juristische Personen handeln ihre 
verfassungsmäßig berufenen Organe.
Sofern Änderungen im Grundbuch eingetragen sind, 
sind diese unter Vorlage des Grundbuchauszuges, 
Urkundenabschrift etc. zur Aktualisierung des Jagd-
katasters vorzulegen. Personen, die als Eigentümer 
noch nicht im Grundbuch eingetragen sind, können 
nur mit Vollmacht abstimmen.
R. Meuche, Jagdvorsteher

Praxisinformation Podelwitz
Geänderte Termine für Grippeschutzimpfungen

Die ehemalige Arztpraxis von Frau Dr. Heym bie-
tet Patienten im Oktober und November 2021 die 
Möglichkeit, sich ohne Voranmeldung Grippeschutz 
impfen zu lassen. Frau Dr. Heym wird die Impfungen 
selbst durchführen. Die Termine für den Monat Ok-
tober haben sich geändert. Die Novembertermine 
sind aktuell in Überarbeitung und werden im näch-
sten Landkurier bekannt gegeben.
Alle Termine in der Übersicht:
jeweils Dienstag ............................. 14:00 – 17:30 Uhr
12.10. | 26.10.2021 
jeweils Mittwoch ........................... 07:30 – 11:30 Uhr
13.10. | 27.10.2021
Medi Cordis
Podelwitz, Podelwitz 55, 04603 Nobitz
Schwester Ivette

Tagesticket für den Zoo Leipzig
Liebe Kinder der Jugendgruppen der Jugendfeuer-
wehren und sehr geehrte Jugendwarte/innen,
nach langem Stillstand ist die Ausbildung in den Ju-
gendwehren wieder möglich. Es war eine schwierige 
Zeit. Nun sollen die Mitglieder unserer Jugendabtei-
lungen das Zusammenleben in der Gemeinschaft 
wieder stärken. Deshalb gibt es nach der langen pan-
demiebedingten Pause ein Erlebnis als Geschenk. 
Die Kinder und Jugendlichen der Jugendwehren, in-
klusive ihre Betreuer, erhalten vom Kreisfeuerwehr-
verband Altenburger Land e. V. ein Ticket für einen 
Ausflug in den Leipziger Zoo. Der Besuch im Zoo 
wurde auch von unserem Partner, der Förderstif-
tung der VR-Bank Altenburger Land eG, großzügig 
unterstützt. Für die Jüngsten in den Feuerwehren 
soll der Besuch im Zoo Leipzig nach der Corona-Krise 
wieder eine schöne Abwechslung sein. 

Nun bleibt nur noch viel Spaß beim tierischen Aus-
flug zu wünschen.
Andreas Hofmann, Vorsitzender  
Kreisfeuerwehrverband Altenburger Land e. V.

Große sportliche Erfolge beim Crosslauf
Nach zwei Jahren coronabedingter Pause fand am 
28. September 2021 endlich wieder ein Crosslauf auf 
dem Pfefferberg in Schmölln für alle Schüler des Al-
tenburger Landes statt. Unsere Grundschule wurde 
durch vierzehn Schülerinnen und Schüler der Klassen 
1 bis 4 vertreten. Wir waren überaus erfolgreich und 
kamen mit drei Gold-, fünf Silber- und einer Bronze-
medaille zurück. 

Unsere Mannschaft bestand aus:
Klasse 1: Miriam Feistl, Jakob Bete
Klasse 2: Emma May Pucknat, Leonie Müller 

Ben Gentsch, Gawain Meister
Klasse 3: Abigail Kaiser, Ella Luisa Kitzmann 

Jannis Möbus, Max Lachnitt
Klasse 4: Charlotte Winter, Matilda Bauer 

Odin Krause, Hannes Quaas
Wir gratulieren nochmals ganz herzlich und danken 
für euren hervorragenden sportlichen Einsatz.
Die Lehrer und Erzieher der Grundschule Nobitz

Jugendgruppe Frohnsdorf, stellvertretend für alle  
Mitglieder der Jugendfeuerwehr Nobitz. 
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Leuchtend Grün strahlen unsere Erstklässler, als sie das  
erste Mal ihr eigenes Schul-T-Shirt tragen dürfen.

Herzlich willkommen  
an der Grundschule Nobitz

21 Kinder feierten am 4. September 2021 ihren 
Schulanfang und werden in den kommenden vier 
Jahren von ihrer Klassenlehrerin Frau Günther be-
gleitet. Sie haben das Glück, von Anfang an in dem 
tollen neuen und kindgerecht gestalteten Schulge-
bäude zu lernen.

Um zum Schulstart die besten Wünsche vom För-
derverein zu übermitteln, überraschte Nadine Rau-
schenbach am 17. September 2021 die Klasse und 
brachte für jedes Kind ein knallgrünes Shirt mit. Die 
Shirts sind in den letzten Jahren eine beliebte Tra-
dition geworden. Jeder Schüler erhält am Anfang 
seiner Schulzeit ein solches Kleidungsstück, um bei 
Ausfahrten, Projekten und sportlichen Veranstal-
tungen gut erkennbar zu sein und die Gemeinschaft 
der Nobitzer Schüler zum Ausdruck zu bringen.
Neben den Shirts erhielt jeder Schüler einen Flyer, in 
dem wir unseren Förderverein vorstellen. Wir hoffen, 
er ist bei den meisten Eltern angekommen und hat 
vielleicht sogar das Interesse an Unterstützung ge-
weckt. Wir freuen uns über jedes neue Mitglied; sei 
die Beteiligung aktiv oder passiv. Daher noch einmal 
an dieser Stelle: Herzlich willkommen, liebe Grund-
schüler und liebe Eltern. Wir freuen uns auf euch.
Susanne Berthel,  
Förderverein der Grundschule Nobitz e. V.

Kunstturm und Schloss  
tanzen auf der Karosserie

„Der Barkas ist da“, sagte Anthony Lowe am Sonntag-
vormittag erleichtert. Der englisch-deutsche Künst-
ler hatte zum „Tag des offenen Ateliers“ in Zürchau 
einen besonderen Besuch angekündigt und harrte 
nach der Öffnung der Tore um Punkt 10:00 Uhr der 
Ankunft seines fahrenden Bildes. Familie Hermsdorf 
aus Altenburg waren die ersten Besucher, die darauf 
gewartet hatten. 

Der Barkas, Baujahr 1972, war vor zehn Jahren mit 
dem Design von Anthony Lowe beklebt worden. 
Noch heute tanzen auf der Karosserie Kunstturm, 
Rathaus und Schloss in Lowe Manier.
Einstmals wollte der Fremdenverkehrsverband mit 
dem B 1000 die hiesige Kulturlandschaft auch über-
regional bekannter machen – gar bis zur Berliner 
Reisemesse. Doch der Barkas kam selten zum Ein-
satz, wurde schließlich an Privathand verkauft und 
landete so in der Zeitzer Gegend, genauer im be-
nachbarten Rehmsdorf.

Vom Fremdenverkehrsverband in Privathand
Heute gehört Gunter Trapp der B 1000, zu dem sich 
auch ein mit Details der Schlosskirche und des Lin-
denau Museums beklebter Qek-Anhänger gesellte. 
Olaf Schäfer ist als vormaliger Besitzer auf den Bei-
fahrersitz seines Freundes gerutscht. Beide wurden 
am Sonntag von Barkas-Freunden in Beschlag ge-
nommen, das Gefährt erntete Komplimente. 

Die Zeitzer sind da. Gunter Trapp, Olaf Schäfer und Joyce 
Trapp (v. l.) sind in Zürchau angekommen

„Es ist immer eine Freude, den B 1000 zu fahren“, 
sagte Gunter Trapp. „Nur im Winter nicht“, schob 
er nach. „Ist schon toll, wenn die Leute neugierig 
schauen. Es ist ein Prachtstück“, sagte Olaf Schäfer.

Verschollenes Gemälde gezeigt
Am Sonntag hatten sich die Rehmsdorfer Joyce Trapp 
und Michelle Ludwig dem Atelierbesuch bei An-
thony Lowe angeschlossen. Die jungen Leute waren 
begeistert von den Gemälden, den Kompositionen 
und Perspektiven. Michelle sei inspiriert, sagte die 
Hobbykünstlerin. Anthony Lowe hatte diesmal neben 
klein- und großformatigen Ansichten von Altenburg, 
seine englische Heimat ein stückweit mehr in den 
Vordergrund gerückt. So zeigte er neue Arbeiten über 
London, seine Heimatstadt Sheffield und ein altes, 
aber in Deutschland noch nie gezeigtes Gemälde von 
Newcastle. „Es war über 25 Jahre verschwunden und 
ist erst jetzt im Fundus einer Londoner Galerie wie-
der aufgetaucht“, berichtete Lowe. ►
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Der Transport nach Zürchau gestaltete sich kom-
pliziert, aber gelang schließlich. Das Newcastle-Ge-
mälde hebt sich in seiner düsteren und durchaus ag-
gressiveren Malweise des Künstlers Ende der 1980er 
Jahre von den Werken in der Malweise von heute ab. 
Ein Kontrast, der die meisten Besucher überraschte 
und das Ateliergespräch befeuerte.
Die entscheidende Frage aber war an diesem Tag: 
„Wie lange malen sie an einem Bild?“. Etwa drei Mo-
nate benötige er von der Zeichnung bis zur Fertig-
stellung, war die Antwort des Malers, und wieder 
waren die Besucher überrascht.

Abschiedsfahrt mit lautem Hupen durchs Dorf
Lowe sagte, dass der Tag sehr gut verlaufen wäre. 
Nicht nur, weil die zahlreichen Besucher sich viel Zeit 
für seine Werke und die Entstehungsgeschichten der 
Gemälde genommen hätten. Der 64-Jährige war 
sichtlich begeistert, dass er mit seiner Arbeit von vor 
zehn Jahren durchs Dorf fahren durfte. Gunter Trapp 
chauffierte Lowe im Barkas durch Zürchau – mit lau-
tem Hupen.
Text und Fotos: Petra Lowe

Atelierbesuch

Nobitzer Vereine stellen sich vor
In dieser Ausgabe präsentiert sich der Sportverein 
TSV Lehndorf e. V. Auch in den kommenden Aus-
gaben können sich Vereine der Gemeinde Nobitz 
präsentieren.

Die kostenfreie Möglichkeit zur Präsentation
Der Umfang und Inhalt des Beitrages ist relativ frei: 
Ob neue digitale Angebote, Vereinsgeschichte und 
-entwicklung, Vorstellung des Tätigkeitsfeldes, In-
formationen zu Mitgliedern und stattgefundenen 
Veranstaltungen sowie Kontaktdaten und Anmelde-
informationen für interessierte Bürger – der Verein 
entscheidet, was veröffentlicht werden soll. Bildmo-
tive und Vereinslogo können natürlich sehr gern mit 
zugesandt werden.
Interessierte Vereine wenden sich bitte an Frau 
Rümmler unter Tel.: 03447 3108-55 oder per E-Mail 
an landkurier@nobitz.de wenden.
i. A. Rümmler, Öffentlichkeitsarbeit

Der Sportverein TSV Lehndorf e. V.
Der TSV Lehndorf e. V. hat eine lange Tradition.  
Älteste Aufzeichnungen finden sich in der Chronik 
vom 8. Februar 1885, dem Gründungstag des vor-
hergehenden Vereins Turnklub Saara e. V.
Schon immer fanden sich Frauen und Männer, die 
abends oder am Wochenende gern Sport trieben. 
Im Jahr 1947 begann Günter Heilmann, mit Gleich-
gesinnten eine Sportgruppe aufzubauen. Unser 
Ehrenmitglied hat die ganze Zeit in verschiedenen 
Funktionen, vor allem aber als Vorsitzender, die 
Geschicke des Vereins gelenkt und geleitet. Lieber 
Günter, nochmals vielen Dank für deine langjährige 
Arbeit für den Sport in Lehndorf.
Im gesamten Verein sind 70 Sportlerinnen und 
Sportler unter Leitung unseres Chefs Lutz Seyfarth 
engagiert. Ein nicht geringer Teil von ihnen vertritt 
erfolgreich in Wettkämpfen von Landes- bis Kreise-
bene den Verein und nicht zuletzt Dorf und Ge-
meinde. Der größere Teil hält im Breitensport seinen 
Körper fit. Sicherlich kommt dann auch der örtliche 
Informa-tionsaustausch nicht zu kurz.

Abteilung Kegeln
Im August 2000 konnte die Abteilung Kegeln im 
ehemaligen Schulgebäude die neue Zwei-Bahnen-
Anlage einweihen. Die große Freude darüber wurde 
allerdings ein wenig getrübt, dass nunmehr die Schü-
ler nicht mehr so direkt im Ort waren. Die Schule 
wurde kurze Zeit zuvor geschlossen.
In den vergangenen Jahrzehnten konnten bis zu drei 
Mannschaften aufgestellt werden. Die Seniorenmann-
schaft erreichte vordere Plätze im Landeswettstreit 
und die Aktiven im mittleren Alter erkämpften sich 
im Kreis gute Ergebnisse. Traditionsreich und bekannt 
sind die vorweihnachtlichen vereinsinternen Jahres-
abschlusskegelveranstaltungen. Auch hier konnte 
man den ganzen Kampfgeist der Aktiven spüren. 
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Foto: Frank Kiontke

Zum 5- und 10-jährigen Bestehen organisierte der 
Verein Freundschaftsspiele mit Keglern aus den Ver-
einen Nobitz, Fockendorf, Altkirchen und anderen 
Orten. Schlussendlich waren an diesen Veranstal-
tungen alle Sieger. Darüber hinaus beteiligte sich die 
Abteilung Kegeln rege bei früheren Dorffesten. Die 
Outdoor-kegelbahn war stets umringt, nicht zuletzt 
wegen der attraktiven Preise des Vereins.
Seit Jahren organisieren wir vierteljährlich die Blut-
spende im Ort. Ca. 70 Spender pro Spendetermin 
halten uns langjährig, auch trotz Covid-19, die Treue. 
Vielen Dank den Spendern sowie den ehrenamtlich 
tätigen Vereinsmitgliedern und Freunden.

Tischtennisjugend, Foto: Rolf Hoppe

Besonders freundschaftliche Verbindungen haben wir 
nach Gößnitz. Die dortige Kegelbahn wurde durch das 
Hochwasser 2013 zerstört. Kurzfristig fanden wir einen 
festen Rhythmus, dass Gößnitzer Sportler die Bahnen 
nutzen konnten. Natürlich hofften wir insgeheim, 
dass sie uns deswegen nicht allzu weit überflügeln.
Die Kegelbahn kann auch zu sportlich orientierten 
Familienfeiern genutzt werden, eine rechtzeitige Re-
servierung ist notwendig. Ansprechpartner dafür ist 
Sportfreund Hartmut Winkler, Tel.: 03447 501444.
Wer spätestens nach diesen Zeilen Interesse am 
Kegeln verspürt, sollte sich bei Hartmut melden. 
Wir haben noch freie Plätze für wöchentliches oder  
14-tägiges Kegeln. Besonders sprechen wir hier 
Schüler und Jugendliche an. Ziel ist es auch, wieder 
neue Wettkampfmannschaften aufzustellen. Ebenso 
ist er Ansprechpartner und Organisator. Der Spaß an 
der Sache ist gewiss.

Abteilung Tischtennis
Die Tischtennisabteilung spielt mit 42 Mitgliedern, 
davon 19 Jugendlichen und Schülern, in der Turn-
halle Saara. Die Sporteinrichtung wurde 2010 grund-
haft saniert und aufgewertet. Im vergangenen Jahr 
tauschten die Aktiven die Kelle mit dem Farbpinsel 
und packten mit an, die Sportstätte zu verschönern 
und farblich wiederaufzufrischen.

Die Sportler kämpfen mit einer Mannschaft in der  
3. Bezirksliga und mit zwei Teams auf Kreisebene. 
Eine gemischte Mannschaft, zwei Jugendteams und 
ein Schülerteam sind mit Freude und Siegeswillen 
im Altenburger Land unterwegs. Sportfreund Rolf 
Hoppe ist im hohen Maße engagiert, dies alles zu 
organisieren. Die erreichten guten und sehr guten 
Ergebnisse motivieren ständig, wie auch die Jahres-
abschlussturniere, bei denen die Freude am Zellu-
loidball (jetzt Kunststoffball) richtig herausgelassen 
werden kann, … wenn es nicht durch Covid-19 ver-
hindert wird. Natürlich ist der Verein an neuen Spie-
lern interessiert, da die Abteilung Tischtennis aber 
sehr gut belegt sind, muss diese Abteilung eventuell 
auch mit einer Warteliste arbeiten. Ansprechpartner 
ist auch hier Rolf Hoppe (Telefon: 0172 3554714).

Freunde des Vereins
Zu einem funktionierenden Sportverein gehören 
auch Menschen und Unternehmen, die den Verein 
gut und gern unterstützen. Wir danken besonders 
den Sponsoren, ohne deren Unterstützung wir nicht 
so erfolgreich sein können: 
- Ring Lift Arbeitsbühnen
- Baumann Hartung Meisterbetrieb
- Compuservice Sebastian Hein
- ELG Bau
- Ralf Rammler Bau- und Möbeltischlerei 
- Elke Reichelt Hauskrankenpflege Wohnpark
- Zimmerei Tschech
Frank Kiontke
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Gemeinde	Göpfersdorf

Kulturgut Quellenhof
Garbisdorf 6, 04618 Göpfersdorf
www.quellen-hof.de

Veranstaltungen
Sonntag, 17. Oktober 2021 | 16:00 Uhr
Moderierte Gesprächsrunde „Zeitzeugen erzählen 
über den Wandel in der Landwirtschaft nach 1945“
Voranmeldung unter Telefon: 0173 6649744 oder per 
E-Mail: heimatverein.goepfersdorf@gmail.com
18. – 20. Oktober 2021 | jeweils 13:00 und 17:00 Uhr
Kräuterkochkurs mit Grit Nitzsche
Voranmeldung unter Telefon: 034497 78378 oder 
kraeuterkochkurs.quellenhof@gmail.com
Samstag, 23. Oktober 2021 | 10:00 Uhr
Experimenteller Grafikkurs (Radierungen mit Recy-
clingmaterialien u. a.) mit Sabine Müller
Voranmeldung per E-Mail: k.u.s.mueller@t-online.de 
oder unter Tel.: 034497 579393, 0175 8854518
Samstag, 23. Oktober 2021 | 19:30 Uhr
Vortrag vom Ortschronisten Stefan Petzold – „Die 
neuere Geschichte des Wieratals“ – Darstellung in 
Film und Fotografien
Freitag, 5. November 2021 | 19:30 Uhr
Vernissage mit dem Seelitzer Maler und Grafiker 
Detlef Lieffertz
Samstag, 6. November 2021 | 10:00 Uhr
Experimenteller Grafikkurs (Radierungen mit Recy-
clingmaterialien u. a.) mit Sabine Müller
Voranmeldung per E-Mail: k.u.s.mueller@t-online.de 
oder unter Tel.: 034497 579393, 0175 8854518
Samstag, 6. November 2021 | 19:00 Uhr
Kirmesessen – Um Voranmeldung wird gebeten.
Samstag, 19. November 2021 | 19:30 Uhr
„Wilden Nächte“ in Garbisdorf
Uwe Müller berichtet von den Dreharbeiten zu sei-
nem preisgekrönten Tierfilm, dessen Bilder zum Teil 
auch in Garbisdorf entstanden sind.
Samstag, 20. November 2021 | 10:00 Uhr
Experimenteller Grafikkurs (Radierungen mit Recy-
clingmaterialien u. a.) mit Sabine Müller
Voranmeldung per E-Mail: k.u.s.mueller@t-online.de 
oder unter Tel.: 034497 579393, 0175 8854518
Unter www.quellen-hof.de/kulturgut-quellenhof/
quellenhof-events sind alle Veranstaltungen bis zum 
Jahresende zu finden.
Klaus Börngen

Ortsgruppe Wilchwitz/Kraschwitz
Der Vorstand der Ortsgruppe Wilchwitz/Kraschwitz 
lädt alle Mitglieder und Freunde der Volkssolidarität 
ganz herzlich zur nächsten Veranstaltung am Don-
nerstag, dem 14. Oktober 2021, um 14:00 Uhr, in 
die Gartenklause Nobitz ein. Nachdem wir uns bei 
Kaffee und Kuchen gestärkt haben, wollen wir ge-
meinsam Bingo spielen. Darauf freuen wir uns schon 
und hoffen, dass wir alle viel Spaß dabei haben.
Gleichzeitig bitten wir Sie, sich schon einmal zu 
überlegen, ob Sie an der für Freitag, den 3. Dezem-
ber 2021, geplanten Ausfahrt ins Fichtenhäusel teil-
nehmen möchten. Der Preis beträgt für Mitglieder  
43,- Euro und für Nichtmitglieder 53,- Euro.
Wir freuen uns darauf, Sie wieder begrüßen zu kön-
nen und hoffen auf zahlreiche Teilnahme.
Der Vorstand der Ortsgruppe Wilchwitz/Kraschwitz

Volkssolidarität

Ortsgruppe Nobitz
Zu unserer Zusammenkunft am 9. September 2021 
haben wir einmal in unseren eigenen Erinnerungen 
gekramt. Anlass dazu waren die Berichte des Autors 
Udo Lamprecht, der aus gesundheitlichen Gründen 
nicht selbst teilnehmen konnte. Aus seinen Berich-
ten lasen Wolfgang Böhm, Brigitte Böhm und Karla 
Loch zu Erinnerungen an die 1940er Jahre und 
Nachkriegsjahre, über Bettler und Hausiere, Infek-
tionskrankheiten durch fehlende Hygiene, Brenn-
stoffmangel, Rodiobau in der Zigarrenkiste, das Äh-
renlesen sowie Haferstrohkäse und Eichelkaffee.
Diese Erinnerungen lebten in unseren Mitgliedern 
mit lebhaften eigenen Berichten auf und es entstand 
ein reger Gedankenaustausch.
Heute nun möchten wir zu unserer nächsten Ver-
anstaltung am Donnerstag, dem 14. Oktober 2021, 
14:00 Uhr, in die Gartenklause Nobitz recht herzlich 
einladen. Diesmal wollen wir uns mit der Altenbur-
ger Mundart beschäftigen und dazu haben wir auch 
einen Gast eingeladen. Dazu sind alle unsere Mit-
glieder und Gäste recht herzlich eingeladen
K. Loch

Redaktionsschluss für den nächsten Landkurier  
ist am Mittwoch, dem 13. Oktober 2021.
Erscheinungstag ist Samstag, 23. Oktober 2021.

Redaktion/Anzeigenannahme: Diana Rümmler,  
Tel.: 03447 3108-55 oder Fax: 03447 3108-29
landkurier@nobitz.de
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Kunst- und Bauernmarkt in Göpfersdorf
Der Kunst- und Bauernmarkt findet in diesem Jahr am 16. Oktober 2021, von 10:00 bis 18:00 Uhr, statt.

Klaus Börngen, Förderverein Göpfersdorf e. V.

Kirchennachrichten

Mitspieler  
für Krippenspiel gesucht

Hallo Kinder,
wir haben uns fest vorgenommen, in 
diesem Jahr in unserer Kirche wieder 
die Geburt Jesu durch ein Krippenspiel 
zu feiern. Dazu benötigen wir enthusi-
astische Mitspieler. Daher rufen wir alle 
Kinder auf, die Lust haben, eine Rolle zu 
übernehmen.
Bitte meldet euch bei Frau Gatzka un-
ter Telefon 03447 375621 oder bei Frau 
Gerth unter Telefon 03447 311373.
Habt Mut und meldet euch.
Frau Gatzka und Frau Gerth,  
Ev.-Luth. Pfarramt Nobitz

Ökumenisches Pilgern  
auf dem Stationenpilgerweg im Wieratal

Am Reformationstag, dem 31. Oktober 2021, findet das Ökume-
nische Pilgern auf dem Stationenpilgerweg im Wieratal statt. Leite-
rin ist Frau Arnhild Kump vom Ökumenischen Pilgerzentrum Wien. 
Beginn ist 08:30 Uhr am Pfarrhaus in Flemmingen, Flemmingen 27, 
04603 Nobitz. Die Strecke ist ca. 15 km lang. Für die Verpflegung 
sowie An- und Abreise sorgen die Pilger bitte selbst. 
Rückfragen richten Sie bitte an:
Arnhild Kump

Telefon: 034498 40842
E-Mail: Pilgerzentrum.Wien@gmx.at oder

Martina Wolfram
Telefon: 047608 27194
E-Mail: martina.wolfram@ekmd.de

Klaus Börngen
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Aus	dem	Umland

Kindersachen- und Klamottenbörse 
in Gößnitz

Die nächste Kindersachen- und Klamottenbörse wird 
am Freitag, dem 12. November 2021, von 18:45 bis 
20:30 Uhr, und am Samstag, dem 13. November 
2021, von 09:00 bis 11:00 Uhr, in Gößnitz, in der 
Stadthalle stattfinden. Schwangere dürfen bereits 
15 Minuten früher einkaufen.
Sehr gut erhaltende Baby- und Kinder- und Jugend-
bekleidung für den Winter, Spielsachen, Schwange-
renbekleidung, Kinderwagen, Kinderbetten, Auto-
kindersitze, Babywippen u. a. können preisgünstig 
erworben werden. Vielleicht ist ein Schnäppchen 
für Weihnachten dabei. Bitte parken Sie nach der 
STVO.
Wenn Sie Ihre gut erhaltene Kinder- und Jugendbe-
kleidung, Spielwaren u. a. verkaufen möchten, rufen 
Sie bitte am 27. oder 28. Oktober 2021, von 18:00 
bis 19:00 Uhr, unter Telefon: 034493 31768 an (bitte 
Zeiten einhalten).
Alle notwendigen Informationen sehen Sie auch un-
ter www.goessnitz.de/Veranstaltungen. Dort haben 
Sie die Möglichkeit, Etiketten, Liste und das Informa-
tionsblatt herunterzuladen. Die Verkäufernummern 
sind wegen der Kapazität begrenzt.
Katrin Luksch, Leiterin der Initiativgruppe Gößnitz

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Gößnitz sucht: 

Sachbearbeiter für allgemeine Bauverwaltung 
(m/w/i/t),

befristet als Elternzeitvertretung, für die Zeit vom  
1. Dezember 2021 bis 30. Mai 2023. Vergütungs-
gruppe: E 8 TVöD, wöchentliche Arbeitszeit: 33 Stun-
den.
Bei persönlicher Eignung ist nach der Befristung eine 
Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in 
Vollzeit, mit einem höher bewerteten Aufgabenge-
biet, mit entsprechender Entlohnung nach TVöD 
möglich.
Zum Aufgabengebiet gehört u. a.:
- Allgemeine Bauverwaltung (Stellungnahme der Ge-

meinde, Vorkaufsrecht, Hausnummernvergabe, sa-
nierungsrechtliche Genehmigung, planungsrecht-
liche Anfragen)

- Eigenständige Erarbeitung von erforderlichen Stel-
lungnahmen

- Zuarbeiten zur Fortschreibung der Bauleitplanung 
(FNPL, B-Pläne)

- Betreuung von städtischen Bauvorhaben, Baube-
ratungen, Projektbesprechungen

- Erstellung und Fortschreibung von Satzungen des 
Stadtbauamtes

- Erhebung und Abrechnung von Gemeindeabgaben 
sowie deren Widerspruchsbearbeitung (Erschlie-
ßungs- und Sanierungsbeträge)

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes so-
wie organisationsbedingte Aufgabenänderungen 
bleiben vorbehalten.
Wir erwarten:
- eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungs-

fachangestellte/r, Verwaltungsfachwirt/in oder ei-
ner Ausbildung im Ingenieurbauwesen

- selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
- einen sicheren Umgang mit gängiger Standardsoft-

ware (MS Office) und optimaler Weise im Caigos-
Programm (PolyGIS)

- die Bereitschaft zur Einarbeitung in die aufgaben-
spezifischen Verwaltungsprogramme

- wünschenswert sind Kenntnisse des BauGB, der 
ThürBO, der BauNVO, der HOAI, der VOB 

- hohes Maß an Einsatzbereitschaft
- ein sicheres, engagiertes und bürgerorientiertes 

Auftreten

- hohe Belastbarkeit, Flexibilität, Bereitschaft zu Wei-
terbildungen

- Kommunikations- und Teamfähigkeit
- Führerschein Klasse B
Schwerbehinderte und gleichgestellte Bewerbe-
rinnen/Bewerber werden bei gleicher Eignung vor-
rangig berücksichtigt. Ein vollständiger Nachweis ist 
beizufügen.
Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Be-
werbung entstehen, werden nicht erstattet. Sollte 
eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen ge-
wünscht werden, wird um Beifügung eines ausrei-
chend frankierten Rückumschlages gebeten. Die da-
tenschutzgerechte Vernichtung der Unterlagen nach 
Abschluss des Auswahlverfahrens wird garantiert.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen sen-
den Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, lücken-
loser Darstellung des Ausbildungs- und beruflichen 
Werdegangs bis zum 31. Oktober 2021 an: Stadtver-
waltung Gößnitz, Hauptamt, Frau Philipp, Freiheits-
platz 1, 04639 Gößnitz oder per E-Mail: hauptamt-
philipp@goessnitz.de



Amts- und Mitteilungsblatt – Landkurier  |  9. Oktober 2021  |  Seite 11

Dieses Buch erzählt von den kleinen alltäglichen Din-
gen. 
Es bewahrt damit ein Stück Regional- und Zeitge-
schichte und zugleich die vom Aussterben bedrohte 
regionale Mundart. Diese Buchlesung findet noch 
einmal im Vereinshaus der Freiwilligen Feuerwehr 
in Engertsdorf statt, da wir hier viel Platz haben, um 
die Abstandsregeln einzuhalten. Die nächste Lesung, 
dann sicher im Januar, wird wieder in Ziegelheim 
stattfinden.
Eine Buchlesung mit 
Sektfrühstück gibt es 
am 20. Oktober 2021, 
10:00 Uhr, im Säulen-
saal der Gemeinde Lan-
genleuba-Niederhain. 
Claus Irmscher wird uns 
sein Buch „Jugendjahre 
eines Sturkopfs“ vorstel-
len. Unkostenbeitrag: 
3,- Euro
Bitte melden Sie sich für alle Lesungen an, gern auch 
telefonisch unter 034497 81028 oder 034497 81029. 
Vielen Dank.
Alle Lesungen sind öffentlich, das heißt, Sie müs-
sen nicht Leser der Bibliothek sein oder ständiger 
Stammgast der Begegnungsstätte. Wer Interesse 
hat, einfach bei uns reinschauen.
Ich freue mich auf Sie.
Ich bitte zu beachten, dass die Bibliothek vom 25. bis 
28. Oktober 2021 urlaubsbedingt geschlossen ist.
Ilona Ingrisch, Bibliothekarin

Bibliothek Langenleuba-Niederhain
„Thüringen liest“

Liebe Literaturfreunde,
nachdem über einen längeren Zeitraum keine Ver-
anstaltungen durchgeführt werden konnten, ging es 
am 11. August 2021 in der Begegnungsstätte wie-
der los, mit einer Lesung mit Sektfrühstück, und eine 
Woche später habe ich das Buch „Das Fenster zum 
Himmel“ der österreichischen Schriftstellerin Elisa-
beth Escher im Feuerwehrvereinshaus in Engerts-
dorf vorgestellt. Hier noch einmal ein Dankeschön 
an den Feuerwehr-
verein Engertsdorf. 
Überrascht wurde 
ich an diesem Abend 
von Jürgen Pröhl mit 
einem tollen selbst-
gefertigten Bücher-
wurm, der mich in 
Zukunft bei meinen 
Lesungen begleiten 
wird. Herzlichen Dank dafür. Das Buch „Das Fenster 
zum Himmel“ können Sie gern in der Bibliothek aus-
leihen. Es lohnt sich zu lesen.
Im Rahmen der Aktion „Thüringen liest“ habe ich 
eine Märchenlesung mit Hansi von Märchenborn in 
der 2. Klasse der Grundschule in Langenleuba-Nie-
derhain geplant.
Am 3. November 2021, um 19:00 Uhr, treffen sich 
alle interessierten Literaturfreunde zu einer Buch-
lesung bei Kerzenschein mit der Schriftstellerin 

Sieglinde Mörtel aus 
Jena. Sie stellt uns 
ihr Buch „Tratsch 
vun frieher un itze“, 
heitere Geschichten 
aus Thüringen, vor. 
Wenn wir am hei-
mischen Küchentisch 
ins Plaudern gera-
ten, reden wir, wie 
uns der Schnabel ge-
wachsen ist. Oft be-
ginnt es mit „weeßte 
noch“ und endet mit 
„heitzedooche is 
olles onnorsch“. Da-
bei schaut uns der 

Nachwuchs schon mal zweifelnd an und will wissen, 
wie das überhaupt ging ohne Internet und Telefon, 
wozu es Lichtfrauen und Schrankenwärter gab … 
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